
 
 
 

 

Der bilinguale Unterricht und 
zusätzliche Angebote in der Oberstufe 

Möchte Ihr Kind den bilingualen Bildungsgang auch in der 

Oberstufe weiterführen und finden sich ausreichend 

Schülerinnen und Schüler für das Angebot, belegt es in der 

Jahrgangsstufe 11 (Einführungsphase) zwei bilinguale 

Sachfächer sowie Englisch im Grundkurs. In den 

Jahrgangsstufen 12 und 13 (Qualifikationsphase) ist die 

Teilnahme am Leistungskurs Englisch sowie am Grundkurs 

Geschichte bilingual Voraussetzung für das bilinguale 

Abitur. Als Bestätigung über das bestandene bilinguale 

Abitur erhalten Schülerinnen und Schüler ein gesondertes 

Zertifikat. 

Besondere Fähigkeiten im Englischen können sich Oberstufen- 

schülerinnen und -schüler mit dem Cambridge Certificate 

bescheinigen lassen. Der bilinguale Unterricht bildet eine 

exzellente Grundlage für den Erwerb dieses international 

anerkannten Fremdsprachenzertifikats, auf den speziell 

eingerichtete Kurse an unserer Schule vorbereiten. 

Wie findet die Auswahl statt? 

Prinzipiell raten wir zu einer sorgfältigen Abwägung der 

Entscheidung innerhalb der Familie und einer Beratung von 

interessierten Eltern und Kindern durch die Grundschullehre- 

rinnen und -lehrer. Ist die Entscheidung für die bilinguale Klasse 

gefallen, kann der Antrag auf Aufnahme im Rahmen der 

Anmeldung erfolgen. Selbstverständlich stehen wir Ihnen und 

Ihrem Kind für eine individuelle Beratung zur Verfügung, vor 

allem in Zweifelsfällen. 

Eine ausführliche Informationsveranstaltung im Vorfeld der 

Anmeldung dient der Information und Klärung von Fragen zum 

bilingualen Angebot. Alle interessierten Eltern und Kinder sind 

hierzu im Rahmen des Tages der offenen Tür herzlich 

eingeladen. Sollten Sie zusätzliche Beratung wünschen, 

nehmen Sie bitte Kontakt auf zur Koordination des bilingualen 

Zweiges unter der unten angegebenen E-Mail-Adresse.  

 
Weitere Einblicke und Informationen 
zum bilingualen Unterricht: 

Das Bildungsportal des Ministeriums in Düsseldorf: 

www.schulministerium.nrw.de 

Die Internetseite unserer Schule: 

www.fvshamm.de/lernen-am-stein/besondere-angebote/ 

bilingualer-zweig 

 
Ansprechpartner 

 

Schulleiterin: Frau Rehmann 

Sekretariat: Frau Ciminski-Bryant, Frau Runge  

Koordinator des bilingualen Zweigs: Herr Flick 

Kontakt: flick@das-stein.de   

Erprobungsstufenkoordinatorin: Frau Schmitt 

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 

Karl-Koßmann-Straße 2 

59071 Hamm 

Fon: 02381/ 914 960 

Fax: 02381/ 914 9623 

Mail: sekretariat@das-stein.de 

Web:www.das-stein.de Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 
Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Bilinguales Lernen“ bedeutet Lernen in zwei Sprachen. In der 

bilingualen Klasse wird daher ein besonderer Schwerpunkt auf 

den Englischunterricht einerseits und den Fachunterricht in zwei 

Sprachen andererseits gelegt. Englisch wird dadurch nicht nur 

als Fremdsprache, sondern schon früh als praktisches 

Verständigungsmittel erlebt. 

 
Warum bilingualer Unterricht? 

In einer zusammenwachsenden Welt sind Menschen mehr 

denn je auf Englisch als verbindende Sprache („lingua franca“) 

angewiesen, um privat und beruflich sicher und differenziert zu 

kommunizieren. Auch der Umgang mit digitalen Medien, hier vor 

allem Internet- und Computertechnologie, verlangt zunehmend 

gute Englischkenntnisse. In vielen Studiengängen werden 

darüber hinaus gute Kenntnisse der englischen Sprache 

vorausgesetzt. So enthalten zunehmend mehr Studiengänge 

englischsprachige Anteile; die Fachliteratur der jeweiligen 

Wissensgebiete ist häufig nur in englischer Sprache zugänglich. 

Bilingualer Unterricht ist vor diesem Hintergrund etwas Beson- 

deres, ein Erfolgskonzept, denn er ist ein speziell nachhaltiger 

Weg nicht nur zu außergewöhnlichen fremdsprachlichen 

Fähigkeiten. So verfügen bilinguale Schülerinnen und Schüler 

auch über interkulturelle und fachliche Fertigkeiten, die sie 

in die Lage versetzen, kompetente sprachliche und kulturelle 

Mittler in einer kleiner werdenden Welt zu werden. 

 
1 In Abhängigkeit von der organisatorischen und personellen Ausstattung der 
Schule. 

Welche Voraussetzungen sollte Ihr Kind erfüllen? 

Grundsätzlich ist jedes lernbereite Kind, das die Voraus-

setzungen für den erfolgreichen Besuch des Gymnasiums 

erfüllt, im bilingualen Zweig willkommen. Freude am Umgang 

mit Sprache und ein Interesse an der Welt, anderen Ländern 

und Kulturen sind allerdings wichtige Voraussetzungen. 

Darüber hinaus sollte das Abschlussgutachten Ihres Kindes 

eine eindeutige Empfehlung für das Gymnasium enthalten 

sowie gute (oder bessere) Leistungen in den Fächern 

Deutsch, Rechtschreibung und Lesen nachweisen.  

Die Aufnahme in die bilinguale Klasse soll Ihr Kind im sprach- 

lichen Bereich fordern und sprachliche Begabung in 

besonderer Weise fördern. Die Teilnahme an 

Ergänzungsangeboten der Schule (MINT, Musik, Sport) steht 

Ihrem Kind weiterhin offen. 

 
Wie ist der bilinguale Zweig 
am Freiherr-vom-Stein-Gymnasium aufgebaut? 

Seit dem Schuljahr 1991/ 92 besteht ein bilingualer Zweig am 

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium. Unsere langjährigen Erfahr-

ungen belegen, dass bilingualer Unterricht keine zusätzliche 

Belastung für Lernende darstellt. Vielmehr ist der bilinguale 

Zweig ein ausgezeichnetes Zusatzangebot für sprachlich 

begabte Schülerinnen und Schüler, das einen zentralen 

Baustein unseres Bildungsangebots ausmacht. 

Das Lernen im bilingualen Zweig bereitet Teilnehmer schritt- 

weise auf den Unterricht in zwei Sprachen vor. Bereits in den 

Schuljahren 5 und 6 erhält die bilinguale Klasse zusätzlichen 

Englischunterricht, um ein solides sprachliches Fundament für 

die kommenden Jahre zu legen. Ab der 7. Klasse wird Erdkunde, 

ab Klasse 8 Geschichte und, nach Möglichkeit1, ab Klasse 8 

oder 9 Politik auf Englisch unterrichtet. Die Stundenzahl für den 

Erdkundeunterricht in Klasse 7 und für den Geschichtsunterricht 

in Klasse 8 wird um eine Stunde erhöht. Dabei sind die 

Lehrpläne der bilingualen Klassen in Englisch und den 

Sachfächern Geschichte, Erdkunde und Politik identisch mit 

denen der Regelklassen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Rahmen unseres Fahrtenprogramms soll in der 7. Klasse 

eine Fahrt ins englischsprachige Ausland stattfinden, bei der 

unsere bilingualen Schülerinnen und Schüler ihre 

Englischkenntnisse mit großer Begeisterung anwenden. 

 
Gibt es die Möglichkeit eines Wechsels? 

Interessierte Schülerinnen und Schüler werden in der 5. Klasse 

in die bilinguale Klasse aufgenommen und lernen in der Regel 

gemeinsam bis zur Klasse 10. Ein Wechsel in eine 

Parallelklasse ist jedoch möglich, da im bilingualen Zweig wie 

in den Parallelklassen alle Fächer nach den gleichen 

Lehrplänen unterrichtet werden. Somit entstehen Ihrem Kind 

keine Nachteile aus dem Wechsel in eine Regelklasse. 

 
Jahrgangsstufe 

 
Bilinguales Angebot 

5 Englisch „Plus 1” * 

Erdkunde 

6 Englisch „Plus 1” * 

Geschichte 

7 Englisch 

Geschichte 

Erdkunde bilingual * 

8 Englisch 

Geschichte bilingual  

9 Englisch 

Erdkunde bilingual 

Geschichte bilingual  

10 Englisch 

Erdkunde bilingual 

Geschichte bilingual 

 

11 Grundkurs Englisch 

Erdkunde bilingual 

Geschichte bilingual 

12 + 13 Leistungskurs Englisch 

Geschichte bilingual 
* es wird eine Wochenstunde zusätzlicher Unterricht erteilt. 

Was heißt bilingual? 


